
09. September           Selige Schwester Maria Euthymia 
 
Anlässlich der Restaurierung des Lager Kreuzes im Jahre 1987 wurden die Reliquien im 
Haupt des Gekreuzigten neu geordnet. Damals wurde dem Kreuz auch eine kleines 
Stückchen aus den Kleidern von Schwester Maria Euthymia eingefügt. Nachdem Papst 
Johannes Paul II. sie am 7.10.2001 in Rom selig gesprochen hatte, schenkte Bischof Dr. 
Reinhard Lettmann von Münster am 22.3.2006 unserer Wallfahrtskirche zu Lage eine 
Reliquie von Schwester Euthymia. Geboren als Emma Ueffing im Jahr 1914, wuchs sie in 
Halverde bei Hopsten auf. Sie trat 1934 in die Kongregation der Clemensschwestern in 
Münster ein, legte 1940 die ewige Profess ab und erhielt den Ordensnamen Maria 
Euthymia. Sie führte ein verborgenes Leben in tätiger Hingabe. In Dinslaken diente sie 
den Kranken und später den schwerkranken Kriegsgefangenen, von denen sie den 
Beinamen “Engel der Liebe” erhielt. Nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs arbeitete sie 
in der Waschküche des Mutterhauses zu Münster. Im Gebet konnte sie stundenlang bei 
Gott verweilen. Sie starb im Rufe der Heiligkeit am 9. September 1955 in Münster. Ihr 
Grab auf dem Zentralfriedhof in Münster ist das Ziel vieler Hilfesuchenden. Nach der 
Seligsprechung wurde ein Altar an ihrem Grab errichtet. 
                   

                             

Tagesgebet: 
Barmherziger Gott, du hast in deiner 
Güte die selige Maria Euthymia 
dazu berufen, im Dienst an den 
Kranken und Gefangenen das 
Evangelium zu leben und selbstlose 
Liebe zu schenken. Gewähre uns auf 
ihre Fürsprache, dass auch wir 
Menschen in Not und Bedrängnis 
helfen und uns so als Zeugen deiner 
Liebe erweisen. Durch Christus, 
unseren Herrn. 
 
Deus, qui beatam Mariam 
Euthymiam  
ad evangelicam caritatem 
exercendam  
per infirmorum et captivorum 
servitium vocare dignatus es; 
eius intercessione concede, ut, 
amoris tui testimonium perhibentes,  
egenos atque afflictos sublevare 
valeamus. Per Dominum. 
 

Euthymia-Lied 
1. Auserwählt von Gott allein, selige Euthymia, 

wolltest Schwester aller sein, selige Euthymia. 
Gott zu dienen dein Begehren, 
dich für Christus zu verzehren, selige Euthymia. 

2. Christus war dein Lebenssinn, selige Euthymia. 
Für ihn gabst du alles hin, selige Euthymia. 
Hattest nur ein Ziel auf Erden,  
dienend Christus ähnlich werden, selige Euthymia. 

3. Helferin in Not und Leid, selige Euthymia. 
Trösterin zu aller Zeit, selige Euthymia. 
Lächelnd hast in deinem Leben 
Gottes Gnad Gesicht gegeben, selige Euthymia. 

4. Du trägst jetzt die Himmelskron, selige Euthymia. 
Gott zu schauen ist dein Lohn, selige Euthymia. 
Voll Vertraun wir vor dir stehen, 
hilf uns, Christus nachzugehen, selige Euthymia.  
 

(Melodie: Sei gegrüßt, o Jungfrau rein; GL [Münster] 958) 
 


